
Bezugspreis

r Halle vierteljährlich 2,50 bei
imaliger Zuſtellung 2,75 durchr Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellu

gebühr Beſtellungen werden von a
Re chspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Eprechſtunden von 10 bis 121 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

ee nnnnnnnnnn e J 2

Nr 559 a d Sagle

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun

Politiſche Wochenſchau

Die vergangene Woche war in der inneren Politik die
ereignißreichſte die wir ſeit langer Zeit erlebt haben Am
letzten Sonnabend ſtarb auf ſeiner Villa Hügel bei Eſſen

Alfred Krupp Wie bekannt hatte das
ozialdemokratiſche Hauptorgan der Vorwärts in einem
Artikel Krupp auf Capri betitelt Verdächtigungen aus
eſprochen deren zerſetzender Wirkung die der rauhen arsuft des politiſchen Lebens wenig ausgeſetzte ſchwäch ihe

Konſtitution des fein gebildeten in rade ſenſiblen
Mannes nicht gewachſen war Er deſſen Geſundheit von
z end auf zu Beſorgniſſen reichlich Anlaß gegeben hatte

arb wie jetzt als unzweifelhaft feſtſtehend anzunehmen iſt
infolge eines Schlaganfalles der ihn im Laufe des ver
gangenen Sonnabends mehrere mal heimſuchte Angeſichts
dieſes tragiſchen Ausganges iſt es begreiflich daß weite
Kreiſe der Oeffentlichkeit von einer heftigen Erregung
ergriffen wurden und die Frage ſich auf alle Lippen drängte
War es Wahrheit oder Verleumdung was dem als Be
ſitzer des größten deutſchen induſtriellen Unternehmens
ervorragenden Mann den Tod gebracht hat Trotz aller
edenken nun die man erfahrungsgemäß in die Zuverläſſigkeit der ſozialdemokratiſchen Berichterſtattung ſetzen wrß

ſchien der Gedanke ungeheuerlich daß man die Ehre und den
guten Namen eines Menſchen ſchmählich hätte verletzen können
ohne die untrüg lichſten Beweiſe ſeiner Schuld zu haben
Und doch ſcheint es obgleich der Vorwärts in ſeiner
geſtrigen Nummer erneut behauptet die volle Wahrheit
eſagt und dabei im weſentlichen aus anderenJue en als die der Propaganda und ähnlicher

italieniſcher Schmierblätter geſchöpft zu haben nach
den übereinſtimmenden Berichten der in dieſer Ange
legenheit informirten Preſſe wie nach den halbamtlichen
Aeußerungen Fitalieniſcher Behörden feſtzuſtehen daß
Krupp un ſchuldig war Volle Aufklärung darüber ob
hier ein Akt unerhörter Perfidie begangen worden iſt wird
allerdings erſt die Zukunft ſchaffen Heute aber ſchon
möchten wir einen Moment nicht ohne gerechte Würdigung
hervorheben das heuchleriſche r des ſozial
demokratiſchen Hauptorgans welches bei ſeiner Anklage in
der ſchlecht vorgebundenen Maske des Bekämpfers ſchwer
haltbar gewordener Gefetzesparagraphen einherzuſchreiten
ſich bemüht Die Wuth des Vorwärts über ſein ver
gebliches Bemühen in den Eſſener Arbeiterbezirk einzudringen
iſt nur zu bekannt als daß dieſes Koſtüm nicht widerlich
wirken müßte zumal es außerdem auch viele Stellen
geben wird die das Hervorzerren dieſer rein
perſönlichen Angelegenheit von vornherein verletzt hat
und die die Anmaßung gerade dieſes zur objektiven Urtheils
abgabe überhaupt wenig befähigten Organs in ſolch ſchwerem
Fall zu Gericht ſitzen zu wollen abſolut nicht anerkennen Zu
alledem kommt daß die ungewöhnlich ſcharfe Rede des
Kaiſers in der er ſich bei ſeinem Abſchiede von Eſſen
von den Direktorium der Werke und der Arbeitervertretungen
als Schirmherrn des verſtorbenen Krupp ſeines
beſten Freundes bezeichnete die Erregung in der
Oeffentlichkeit noch geſteigert hat Auffallend iſt es dabei
daß die kaiſerlichen Worte in den berliner Blättern die
ihrer ſeit längerer Zeit mehr und mehr hervortretenden
gouvernementalen Anwandelungen wegen an politiſcher
Bedeutung ſicher nichts gewonnen haben faſt nicht kom
mentirt werden während die unabhängige Preſſe wie
Frankfurter Zeitung Frankfurter Journal Volks

zeitung u a m gleich uns a ausſprachen daß dieRede aus mehrfachen Gründen beſſer ungehalten geblieben

wäre Es iſt ſtets in hohem Grade bedenklich wenn der
Monarch perſönlich zu einer Sache unzweideutigſte Stellung
nimmt bevor die Gerichte geſprochen im Namen
des Königs geſprochen haben Läßt ſich die Befürchtung
ohne weiteres gänz von der Hand weiſen daß die Worte

ilhelms II ganz ohne Einfluß auf die Entſcheidung der
Richter bleiben könnten

Das Vorgehen des Vorwärts iſt übrigens charakteriſtiſch
für die Verrohung im parteipolitiſchen Kampfe der Zeit Jn
der Ausſicht auf einen möglichen Erfolg ſcheint jedes Mittel
erlaubt und keine Sünde iſt ſo groß daß ſie nicht doch ihren
Ablaßkrämer fände Jm Streite um die Macht wohl
richtiger um den mit ihr verbundenen Geldſack wagt man
was ehemals als unantaſtbar galt mit frecher Hand zu
ſtürzen Und vielleicht während dieſe alen geſchrieben
geſchieht es daß im Reichstage der vom Abg v ar
eingebrachte Antrag durchgeht den Zolltarif unter Herab
ſetzung der Jnduſtriezölle um 20 25 Proz en bloc an

e Damit käme die Minderheit die das Wohl und
die Sache der ärmeren Mehrheit im Volke mit eiſerner Energie
und ungebrochenem Muthe vertritt um das bis dahin unver
letzte Recht ihren im beſten Glauben und auf legaler
Grundlage geführten Kampf auszufechten Der Antrag
Kardorff bedeutet Verrath am Parlamentarismus unerhörte
Gewaltthat Er kommt einem Staatsſtreiche gleich Und
auch hier zeigt es ſich wieder wo die Obſtruktion ſitzt
Die Linke hat den Tarif bekämpft bis aufs äußerſte aber
ſie hat ehrlich geſtritten und nie den geſetzlich abgeſteckten
Platz verlaſſen nie das Recht anderer mit Füßen getreten
Deshalb wagte man ihr Obſtruktion vorzuwerfen und ge
bärdet ſich mit heuchleriſcher Miene als müßte man unter
allen Umſtänden ſolche Widerſetzlichkeit gegen die von natür
lich nur uneigennützigſtem Denken diktirten Abſichten der
Rechten brechen Und ſo ging man beiſeite und ſchloß den

andel mit der Regierung ab einen der ſchmählichſten
andel Und mit was für einer Regierung Wie oft

ochtbönenden Worten und unter eidesſtarken Ver
cherungen das Unannehmbar den Forderungen der

Mehrheit gegenüber verkündet Um den Preis von
10 Silberlingen für die Braugerſte hat die Regierung ihr
Anſehen bei jedem rechtlich denkenden Deutſchen verkauft
Wer wird ihr nunmehr noch glauben können Die Mehr
heit aber iſt geſchaffen und der Zolltarif wird durchgehen
nachdem uns gegen alle Abmachung und unter Verletzung
der Bedingungen die Waffen hinterrücks aus der Hand
geſchlagen wurden Aber das mag ſich Graf Bülow und
und die triumphirenden Schutzzöllner merken Dieſe That wird
ſich rächen und es wird die Zeit kommen wo der Pfeil auf
den Schützen zurückſchnellt Eine ſolche Vergewaltigung kann
nicht ohne Folgen bleiben und niemals wird ſich die
Regierung beklagen dürfen wenn bei paſſender Gelegenheit
die Abrechnung erfolgt Vielleicht iſt es den Herren von der
Mehrheit vorgeſtern doch mit Grauſen zum Bewußtſein ge
kommen als ſie die Verwüſtungen mit anſahen die
die entfeſſelte Leidenſchaft im Parlamente angerichtet hat
Spitzbuben Taſchendiebe Raub Revolution beutegierige

Majorität Raus mit ihnen waren die Reden die in der
Donnerstagsſitzung im Reichstage von rechts und links er
ſchallten dazwiſchen machte ununterbrochenes Lärmen die
Debatte faſt unmöglich Dreifache Ordnungsrufe und
Verweiſung aus dem Saale wurden vom Präſidenten aus
geſprochen welche Aufforderung der Abgeordnete Ullrich
mit dem Rufe erwiderte Das brauche ich nicht und erſt
nach mehreren Minuten legte ſich daraufhin das Toben und
Schreien Wahrlich ein trauriges Abbild unſerer mit dem
Schweiße und Blute vieler Edlen erkauften parlamentariſchen
Verfaſſung Aber die größte Schuld daß es ſoweit ge
kommen iſt tragen die welche ſtärker an Zahl das Recht
der Minderheit mißbraucht haben Sie ſollen ihren Zoll
tarif haben um dieſen Preis iſt er uns nicht zu
billig verkauft Bei den kommenden Wahlen wird man
dem deutſchen Volke davon erzählen wie ſeine Vertreter
durch die ſchutzzöllneriſche Mehrheit vergewaltigt worden
ſind und durch den neuen Reichstag ſollen dann die
Handelsverträge abgeſchloſſen werden dieſe ſind das Ent
ſcheidende

Auch im Auslande haben ſich Vorfälle ereignet die von
Deutſchland immerhin mit Aufmerkſamkeit zu verfolgen ſind
Das durch fortwährende Revolution korrumpirte Vene
zuela und ſein jetziger Präſident Caſtr o nahmen auf die
Forderungen Deutſchlands und Englands die Sichereit von Leben und Gut ihrer Angehbrigen u gewähr
eiſten eine dreiſte Haltung an und Caſtro macht keine An
ſtalten die durch die Unruhen entftandenen Verluſte zu
erſetzen Auch für die Ermordung des deutſchen Plantagen
beſitzers Ruſſel für die ſeiner Zeit erfolgte Feſtnahme der
beiden Unteroffiziere der Vineta ſowie der ſich daran
ſchließenden Angriffe des Pöbels auf den Handelsdampfer
Valeſia iſt keine ausreichende Genugthuung

worden Caſtro verläßt ſich bei ſeinem trotzigen Gebahren
ohne Zweifel u die Monroedoktrin wird ſich aber
dabei arg täuſchen denn Rooſevelt erklärte ſich
einer gemeinſamen Aktion der deutſchen und engliſchen

n gegenüber neutral halten zu wollen unter der
zedingung daß amerikaniſches Gebiet nicht annektirt

würde ommodore der in den venezolaniſchen Gewäſſern
verſammelten deutſchen Schiffe Vineta Falke
Panther und Gazelle iſt Kapitän z S Scheder

Wie aus Kiel dazu berichtet wurde werden drei weitere
Kreuzer unſerer Marine armirt mit dem Befehl nach
Venezuela in See zu ſtechen Der Erfolg der Aktion läßt
ſich wo dahin vorausſagen daß Caſtro vorausgeſetzt daß
er die Mächt dazu Wirn ſich fügen wird wenn er ſieht
daß Deutſchland und England Ernſt machen und die Ver
einigten Staaten ihm nicht beiſpringen Es iſt deshalb
zu hoffen daß unnützes Blutvergießen vermieden wird
Eine andere Flottenaktion ſteht in den marokkaniſchen
Gewäſſern in Ausſicht Zwölf franzöſiſche
Kriegsſchiffe ſind nach Tetuan abgegangen nachdem
Meldungen über den neuen Ausbruch des eben erſt be
ſänftigten Aufftandes nach Europa gelangten Auf Harti
cheint s auch wieder loszugehen und aus Havanna und
Marſeille werden größere Streiks gemeldet nachdem derGrubenarbeiterausſtand in Frantreid kaum beendigt iſt

Nur das Land von dem lange Zeit hindurch der Kriegs
lärm herüberſchallte ſcheint endgiltig ſeine Ruhe zu erhaltent W Chamberlain i auf der Fahrt nach Süd
afrika befindet reiſen die ehemaligen Burengenerale von
allen Seiten dorthin um mit dem Kolonialminiſter zuſammen
zutreffen und der alte Krüger bittet ſeinen Erzfeind um die
Erlaubniß in die Heimath zurückkehren zu dürfen er wolle
gern ſich aller Umtriebe enthalten und die engliſche Re
ierung jetzt auch anerkennen Nur möchte man ihn ſterbenKſſen dort im Lande ſeiner Väter Gewalt geht vor

Recht n

e nicht der Reichskanzler und ſeine Staatsſekretäre in
i

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaüſerx iſt geſtern mittag zur Einweihung der Ruhmes
halle und des Kaiſer Friedrich Muſeums in Görlitz einge
troffen und wurde von dem Kultusminiſter Dr Studt dem
S Herzog zu Trachenberg dem kommandirenden General des 5 Armeecorps v Stülpnagel dem
Oberbürgermeiſter Büchtemann und anderen empfangen Der
Kaiſer trug Fürgſſteruniſormn mit dem Bande des Schwarzen
Adler Ordens Nach der Begrüßung fuhr er in offenem Wagen
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ſprach Bürgermeiſter Heyne im Namen des Komitees dem Kaiſer
als Markgrafen der Oberlauſitz den Dank für die Errichtung
der Lauſitzer Ruhmeshalle aus und übergab die Halle der
Stadtgemeinde Oberbürgermeiſter Büchtemann dankte dem
Kaiſer im Namen der Stadt Der Kaiſer dankte in einer
längeren Rede und nahm den von zwei Ehrenjungfrauen dargebotenen Ehrentrunk aus einem Kryſtallpotat entgegen er trank

auf das Wohl der Stadt Görlitz und der Lauſitz
ſchloß ſich ein Rundgang durch das Gebäude Der Kaiſer
ſprach dem Architekten Behr ſeine Anerkennung aus zog
mehrere Anweſende ins Geſpräch und verließ nach etwa hald
ſtündigem Aufenthalt die Ruhmeshalle Hierauf nahm er die
Parade über die Ehrencompagnie ab und begab ſich nach dem
Bahnhof von wo die Abfahrt 12 Uhr 50 Min erfolgte

Jn ſeiner Anſprache führte der Kaiſer etwa folgendes aus
Neben den

Hieran

Jch danke dem Komitee für die Einladung
Verdienſten der beiden heimgegangenen Kaiſer um die
Einigkeit Deutſchlands war es die gemeinſameArbeit des Volkes die uns ſo ſtark gemacht hat Neuer
dings ſcheint ſich ein Theil von dieſer Arbeit aus
zuſchließen Es muß mit dem kategoriſchen Jm
perativ ſich der Einzelne dem Canjte unterordnen Jeder
der die Ruhmeshalle betritt wird ſich bewußt ſein müſſen
daß auch er mitzuarbeiten habe Jch wünſche Freiheit in der
Fortentwicklung der Religion Freiheit im Denken und Frei
ſeit e der Wiſſenſchaft Jch trinke auf das Wohl der Ober
auſitz
Eine Reiſe des deutſchen Kronprinzen nach Dänemark

iſt im Frühjahr 1908 in Ausſicht genommen Sie iſt als Er
widerung des Beſuches des däniſchen Kronprinzen Friedrich in
Potsdam aufzufaſſen Hinſichtlich des kürzlich von uns mit
getheilten Gerüchts nach welchem Kaiſer Wilhelm im
kommenden Sommer mit der däniſchen Königsfamilie dem Kaiſer
von Rußland und dem Könige von England welchen Herrſchern
ſich Präſident Loubet zugeſellen ſollte auf Schloß Fredensborg
zuſammentreffen werde verlautet wie die Deutſche Warte mit
theilen kann noch nichts Beſtimmtes Jmmerhin hält man
es in maßgebenden Kreiſen nicht für ausgeſchloſſen daß eine
derartige Begegnung der Herrſcher zu dieſer Zeit ſtattfinden
könnte wobei allerdings die Anweſenheit des Präſidenten
Loubet nicht in Frage kommt

Herzog Ernſt von Altenburg der zur Heit in
Berlin weilt um elektriſche Lichtbäder zu nehmen hat wegen
einer ziemlich heftig auftretenden Bronchitis die Huſten
beſchwerden und Schlafloſigkeit im Gefolge hat die Kur unter
brechen müſſen

Zum alleinigen Teſtamentsvollſtrecker Krupp s iſtder Vorſitzende des Aufſichtsraihes der Sächſiſchen Ma
ſchinenfabrik in Chemnitz Guſtav Hartmann beſtimmtEr ſoll auf beſonderen Wunſch des Verſtorbenen auch bei der

des Werkes Frau Krupp als Vertrauensmann zur
eite ſtehen

Aus dem Reichstage
Die Gemüther im Reichstage hatten ſich heute etwas

beruhigt Wie verlautet ſoll der Abg Bebel in der vör
beginnender Berathung ſtattgehabten Fraktionsſitzung ſeine
Parteigenoſſen zur Mäßigung ermahnt haben Jmmerhin ent
feſſelten die Ausführungen des Abg Bachem den die äußerſte
Linke ſchon vorgeſtern nur mit Widerwillen angehört hatte
auch geſtern wiederholt den ſtürmiſchen Widerſpruch der Sozial
demokraten Am ungeberdigſten benahm ſich dabei der Abg
Stadthagen der ſich immer mehr zum enfant terrible der
Partei ausbildet Die beiden Centrumsjuriſten Spahn und
Bachem gaben ſich zwar alle erdenkliche Mühe mit ſtaats
rechtlichen Sophismen die geſchäftsorbnungsmäßige Zuläſſigkeit
des Antrags von Kardorff nachzuweiſen die Redner der Linken
in erſter Linie der Abg Schrader der dieſe Auslegung der
Geſchäftsordnung treffend als eine Geſchäftsunordnung be
zeichnete ſowie die Abgg Haſe und Richter zerpflückten
aber unbarmherzig alle dieſe ſpitzfindigen Geſchäftsordnungs
Jnterpretationen
Die Hilfloſigkeit der Befürworter des Antrags kam beſonders
draſtiſch in der Rede des nationalliberalen Abg Baſſermann
zu Tage der die Zuläſſigkeit des Antrags u a damit motivirte
daß der Präſident dagegen ja keinen Einſpruch erhoben
hätte Umgekehrt hatte vorgeſtern bekanntlich der Präſident ſich
auf die Willensmeinung der Mehrheit des Hauſes berufen
Von den Nationalliberalen haben wie wir hören ihre Miß
billigung des Antrages v Kardorff ausgeſprochen Die Abgg
Büſing Eſche Depken Hilbck Endemann Wehl Quentin und
Prinz Carolath als Hoſpitant Daneben lieſt die Nat Ztg
ihrer Partei die durch ihre Antheilnahme an der Vergewaltigung
der Geſchäftsordnung den letzten Reſt von Liberalismus von ſich
geſtreift hat gehörig den Text Die juriſtiſchen Klügeleien eines
Reichsgerichtsrathes Spahn haben den Naäationalliberalen
den Reſt gegeben

Politiſches
Angeſichts der tumultariſchen Reichstagsſcenen ſei noch

einmal feſtgeſtellt daß allein der verrätheriſche Streich der
Mehrheit zu den beklagenswerthen Auftritten von vorgeſtern
geführt hat Das giebt auch die National Zeitung rückhaltlos
zu indem ſie ſchreibt

Der geſtern im Reichstag eingebrachte Antrag Kar
dorff und Genoſſen hedeutet wenn er durchgeſetzt wird das
Ende der parlamentariſchen Berathungsfreiheitim Reichstag und er gefährdet vermöge der Anregung zur
Nachfolge in den einzelſtaatlichen Landtagen die in ihm liegt
auch in dieſen die bisherige konſtitutionelle Ordnung Kann
im Reichstag nach der Abſicht des Antrags Kardorff
die Spezialberathung eines Zolltarifs erdrofſeltwerden ſo kann im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
daſſelbe in genau derſelben Form bei einem regktionären
Schulgeſetz geſchehen Mit dem tiefſten Bedauern
ja wir müſſen es ausſprechen mit Empörung erblicken wir
unter dieſem Antrag die Namen dere
mann Sattler und Paaſche Wenn die Konſervativen
die erſte Vorausſetzung einer freien parlamentariſchen Ver

von der ſehr zahlreichen Volksmenge begrüßt durch
ſchmückten Straßen nach der Ruhmeshalle

die ge
Bei der Feier

die Durchberathung der Geſetzentwürfe in den Einzelded hauſes Prüfung derfelben preisgeden ſo leiden ſie ihre
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t en die kouſtitutkionelrern en e e alten Feindſeligkeit die ſie
immer nur zeitweſtig zurückgeſtellt haben ſoweit es ihren
Intereſſen oder ihrer Macht dienlich war Wenn das Centrum
die parlamentariſche Freiheit preisgiebt die Partei für Frei
heit und Recht ſo weiß man daß der Klerikalismus ſeiner
Natur nach die Vergewaltigung aller Freiheit und
jedes Rechtes iſt daß er ſich auf dieſe Begriffe nur be
ruft wenn er in der Minderheit iſt jedoch ſeinem innerſten
Weſen nach zur Unterdrückung greift ſobald er die Macht oder
einen Antheil daran beſitzt Aber daß Mitglieder der national
liberalen Partei zu dieſem Verſuch des parlamentariſchen
Staatsſtreichs Hilfe leiſten würden das hätten wir nimmer
mehr geglaubdt Herr Baſſermann hat in Eiſenach erklärt die
Mehrheit des jetzigen Reichstags ſei reaktionär bis auf die
Knochen und er hilft dieſer Mehrheit bei der Vergewal
tigung der parlamentariſchen Berathung Dieſe Herren
veranſtalten Gedenkfeiern für Bennigſen und unterzeichnen
den Aufruf zu einem Denkmal für ihn und ſie geben die
erſte Vorausſetzung des Konſtitutionalismus preis deſſen Be
feſtigung im deutſchen Nationalſtaat der Jnhalt von Bennig
ſen s polltiſchem Leben war

Das alles trifft durchaus zu aber konnte man von den National
liberalen etwas anderes erwarten Herr Baſſermann hat in
Eiſenach nur ſich ſelbſt und ſeine Freunde charakteriſirt und
ihr jetziges Verhalten läßt den Schluß zu daß ſie auch zu
weiteren Gewaltſtreichen die Hand bieten werden als deren
erſter bereits die Beſeitigung der Beſtimmung angekündigt wird
daß bei Geſchäftsordnungs Debatten keine Schlußanträge geſtellt
werden dürfen um der Linken ihr beſtes Kampfmittel ab
zuſchneiden

Die Verſtändigung über den Zolltarif iſt nach
der Kreuzztg auf folgender Grundlage erfolgt Die ver
bündeten Regierungen werden ihren Widerſpruch gegen die Auf
hebung der indirekten Gemeindeabgaben auf gewiſſe
Lebensmittel ſowie gegen die Verwendung eines Theiles der
Mehrerträge aus den Zöllen für die Durchführung der
Wittwen uud Waiſenverſorgung fallen laſſen ſie
werden ſich ferner mit der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen
Erhöhung der autonomen Sätze für Getreide Vieh und
Fleiſch ſowie mit der Verzollung des Viehes und Fleiſches nach
dem Gewichte ſtatt wie in ihrer Vorlage in Ausſicht genommen
wurde nach der Stückzahh mit der Erhöhung des Mindeſt
zolles für Braugerſte und mit der Herabſetzung
einzelner für die Landwirthſchaft wichtiger Erzeugniſſe der
Jnduſtrie einverſtanden erklären Dagegen wird die Mehr
heit des Reichstages ſich bezüglich der Mindeſtzölle für Getreide
auf die Sätze der Regierungsvorlage zurückziehen und in deren
Sinne uuch auf die Mindeſtzölle für Vieh verzichten
Bezüglich des Termins mit welchem der neue Zolltarif in Kraft
treten ſoll bleibt es bei dem Beſchluſſe zweiter Leſung durch
welchen die Vorlage der verbündeten Regierungen wieder her
geſtellt alſo die nähere Beſtimmung dem Ermeſſen des Kaiſers
überlaſſen worden iſt

Die Krupp ſchen Arbeiter hegen wie aus Eſſen ge
meldet wird die Abſicht dem Kaiſer für ſeine dem ver
ſtorbenen Chef gewidmeten Worte durch eine beſondere Kund
gebung zu danken

Parlamentartfches

Die Freiſinnige Volkspartei hat folgenden Antrag
eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen Für den Fall der An
nahme des Antrages von Kardorff u Gen den Satz 2
zu faffen wie folgt Jedoch werden in Abweichung von dieſen
Beſchlüſfen a die Zollſätze für Mais und Dari auf 1,60
für Speiſebohnen Erbſen Linſen Futterbohnen Lupinen
Wicken auf 1,50 für Hopfen auf 14 M getrocknetes Obſt
auf 4 M Kaffee auf 20 We bezw 25 M Butter auf 16
Käſe auf 20 Eier auf 2 Rohluppen auf 50 Pf
Werkzeugſtahl auf 50 Pf 3 M und 1,50 M feſtgeſetzt Ferner
fordert der Antrag die in Nr 18 Kleeſaat 19 Grasſaoat
23 Kartoffeln 27 Grünfutter 33 Küchengewächſe 37 lebende
Pflanzen 46 friſches Obſt 91 Gerbrinden 92 Quebracho
93 Galläpfel 106 Federvieh 114 Heringe 381 Gerbſtoff
Auszüge 653 Holzſchliff Auszüge 654 Pappen 656 Stroh
papier 657 Packpapier 658 Druckpapier 682 Steine
682 a Pflaſterſteine 713 Hohlſteine 714 Hintermauerungs
ſteine Verblendſteine 777 Roheiſen aufgeführten Gegenſtände
zollfrei zu laſſen

Die Regierung wird heute auf die Poleninterpellation
im Reichstage nicht antworten ſondern ſpäter darum findet
eine Beſprechung der Jnterpellation nicht ſtatt

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl für den Wahl
kreis I Magdeburg Salzwedel Gardelegen wurde der
Rittergutsbeſitzer v Davier Seggerde konſ mit ſämmt
lichen 202 Stimmen gewählt Ein Gegenkandidat war nicht
aufgeſtellt Jn Saalfeld wurde der ſozialdemokratiſche
Redacteur Zietſch in den Landtag gewählt

Jn Rudolſtadt ſind bei der Stadtrathswahl die Sozial
demokraten unterlegen

Der Landtag in Braunſchweig hat das Geſetz betreffend
die authentiſche Auslegung des Regentſchaftsgeſetzes mit
allen gegen drei Stimmen genehmigt

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende kaiſerliche Ver

ordnung

Das Geſetz betreffend die Unfallfürſorge für Ge
fangene vom 30 Juni 1900 tritt mit dem I April 1908
feinem vollen Umfange nach in Kraft

Heer und Flotte
Die Kölniſche Ztg ſchreibt zu der Entfſendung von

Kriegsſchiffen nach Venezuela Ueber die Form des
Vorgehens Deutſchlands iſt noch nichts bekannt Der Verlauf
wird auch nicht von dem Willen der deutſchen Regierung allein
abhängen indeſſen hat die Stunde der Abrechn ung ge
ſchlagen Deutſchland ſei entſchloſſen den gerechten Forde
rungen zu Gunſten ſeiner in Venezuela geſchädigten Unterthanen
allen nur möglichen Nachdruck zu geben Nachdem die diplo
matiſche Verſtändigung Deutſchlands mit Amerika
zuſtande gekommen ſei keinerlei Widerſpruch von Amerika zu
erwarten Deutſchland überreichte ſeine ſeit Jahren aufgelaufene
Rechnung Präſident Caſt ro werde gut thun ihre Begleichung
nicht wieder auf die lange Bank zu ſchieben Der Befehlshaber
in den venezolaniſchen Gewäſſern Commodore Scheder er
hielt auf der Kabelſtation Willemſtad neue Weiſungen aus
Berlin er gab entſprechende Verhaltungsmaßregeln an die übrigen
dort befindlichen Kreuzer ſo daß binnen wenigen Tagen ſechs
Schiffe dem Commodore zur Verfügung ſtehen werden Wie
aus New York gemeldet wird iſt der britiſche Kreuzer Cha
rybdis aus Halifox mit verſiegelter Ordre abgegangen an
ſcheinend nach Venezuela
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225 Sitzung vom 28 November 2 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Nur Kommiſſare
Die zweite Berathung des Zolltarifs wird mit der geſtern

abgebrochenen Geſchäftsordnungs Debatte fortgeſetzt
Dieſe Debatte iſt hervorgegangen durch den Vertagungsantrag
der Linken die ſich weigerte ſofort in die Diskuſſion über die
Zuläſſigkeit des Antrags Kardorff eine Art en bloe Annahme
des ganzen Tarifs einzutreten

Abg Dr Spahn Etr Geſtern ſind lebhafte Angriffe gegen
den Präſidenten erhoben

Präſident Graf Balleſtrem erſucht den Redner nicht die Ge
ſchäftsführung des Präſidenten in die Debatte zu ziehen

Abg Dr Spahn fortfahrend Bei Prüfung der Sachlage
muß man ſich an den S 19 der Geſchäftsordnung halten der
geſtattet daß einzelne Abſchnitte bei der Debatte zuſammengefaßt
werden Es können alſo ſelbſt die verſchiedenſten
Gegenſtände in einen Artikel zuſammengefaßt werden
auch der ganze Zolltarif Lachen links Der Bundesrath
hat dies freilich nicht gethan ſondern die Zollvorlage in Form
eines Tarifs und eines Geſetzes eingebracht Lachen nks
Der Tarif iſt aber nur eine Anlage zu dem Geſetz Beim
Etat iſt es anders da iſt ausdrücklich von Poſitionen die Rede
Unſer Antrag war daher beim Tarif durchaus berechtigt in
unſerer Auslegung der Geſchäftsordnung liegt keine Geſetzes
verletzung Lebhafter Widerſpruch links Die Minderheit hat
nicht das Recht uns ſolche Vorwürfe zu machen Lachen
links Es liegen auch eine Anzahl von Präcedenzfällen
vor ſo hat man bei den Annexionsgeſetzen einfachdie preußiſche Verfaſſung auf dieſe Weiſe in den neuen
Landestheilen eingeführt Selbſt Waldeck hat damals nicht
widerſprochen Und wie machte man es im Norddeutſchen
Bund Da fügte man in einem Paragraphen die ganze
preußiſche Militärgeſetzgebung in die Bundesverfaſſung ein
Auch eine ganze Reihe anderer Geſetze ſind in den Bundes
ſtaaten einfach dadurch eingeführt daß man ſie für Reichsgeſetze
erklärte Aehnlich verfuhr man bei der Militär Kon
vention mit Württemberg Nun wendet man ein wir
wollten etwas geſetzlich feſtlegen was noch gar nicht
beſchloſſen ſei Auch das iſt unrichtig es handelt ſich
um feſte Beſchlüſſe der Kommiſſion die ſeit Anfang Oktober vor
liegen und jedem Mitgliede bekannt ſind Lachen links Sehr
verſchieden von dieſen Vorgängen iſt der gegenwärtige Vorgang
nicht wir ſind keineswegs durch die Geſchäftsordnung gezwungen
in eine Einzelberathung einzutreten Auch muß man bedenken
daß wir mit dem Tarif gar nicht die und die Sätze für die Be
völkerung feſtlegen Nein durch die Hand elsverträge
werden die Sätze ja doch wieder abgeändert wir ſchaffen mit
dem Tarif alſo nur ein Jnſtrument für künftige Handelsverträge
Gachen links Unſer alter Tarif iſt für den Abſchluß neuer
Verträge nicht mehr geeignet deshalb müſſen wir einen neuen
haben Die Linke aber will das Zuſtandekommen des Tarifs
abſolut verhindern wir waren alſo genöthigt ſo zu handeln
Beifall rechts und im Centrum

daß das Vorgehen der Minderheit ein ſolches Vorgehen recht
fertige So lange die Geſchäftsordnung beſtehe müſſe man ſich
an ſie halten Der Verſuch des Vorredners den Antrag zu
rechtfertigen ſei mißglückt Er habe keinen einzigen Fall an
führen können wo gegen einen Widerſpruch ein Geſetz en bloc
angenommen worden ſei Wenn Geſetze en bloc angenommen
feien habe niemand dagegen Widerſpruch erhoben Er habe
das Vertrauen zum Bundesrath daß derſelbe einem auf ſo un
geſetzliche Weiſe zuſtande gekommenes Geſetz nicht ſeine Zu
ſtimmung ertheile Hoffentlich werde der Reichskanzler
ſelbſt hier erſcheinen and die Gerüchte widerlegen
daß er ſelbſt an dem Antrag Kardorff betheiligt
ſei Denn dieſer Antrag ſei die grimmigſte Geſchäftsunordnung
Selbſt die National Ztg giebt ihrer Empörung darüber Aus
druck daß Nationalliberale den Antrag unterzeichnet haben

Abg Haaſe Soz Ich habe es nicht für möglich gehalten
daß ein Juriſt ſolche Scheingründe anführen
wie Herr Spahn Der Antrag Kardorff iſt nichts
als ein parlamentariſcher Staatsſtreich Auch
Herr Spahn wird nach einigen Tagen ruhiger Ueber
legung anders denken deshalb wäre es am beſten wenn
wir uns bis Dienstag vertagten Der Präſident hatte kaum
verkündet daß der Antrag eingegangen war da wurden ſchon
gedruckte Anträge vertheilt Dies zeigt doch daß die Anträge
ohne Genehmigung des Präſidenten gedruckt ſind Lärm links

Präſident Graf Balleſtrem Ich muß entſchieden beſtreiten
daß in meinem Bureau ſolche Unordnung herrſcht daß Anträge
gedruckt werden ohne daß ich etwas davon weiß Jeder An
an r mir eingereicht wird wird gedruckt das iſt hier gang

und gäbe
Abg Haaſe fortfahrend Jch wollte auch nicht den Prä

ſidenten angreifen ſondern nur die Antragſteller Geſtern hat
man ſelbſt unſeren Vertagungsantrag abgelehnt da iſt es kein
Wunder daß auf unſerer Seite ein heiliger Zorn auf
flammte Die freie Diskuſſion wollen Sie beſeitigen die Grund
lage jedes Parlamentarismus zu ſolchem Rechtsbruch kann der
Reichskanzler ſeine Hand nicht bieten Auch die Majorität muß
ſich an die Geſchäftsordnung halten Selbſt der Präſident wurde
von dem Antrage überraſcht deshalb müſſen wir uns ſchon aus
Rückſicht auf den Präſidenten vertagen Am beſten aber wäre

es wenn die Mehrheit den moraliſchen Muth hätte ihren
Jrrthum einzuſehen und rebellirte gegen den Staotsſtreich

Abg v Normann konſ erklärt daß ſeine Freunde geſchloſſen
den Antrag v Kardorff für zuläfſig erklärten wenn ſie auch
zum Theil materiell mit dem Jnhalte des Antrages nicht ein
verſtanden ſeien Dieſe Haltung der Konſervativen ſei weſent
lich beeinflußt worden durch die klare und ſachgemäße Be
gründung des Abg Spahn

Abg Richter freiſf Vp So etwas Geſuchtes in der
Rechtsauslegung wie die Rede Spahn s iſt mir noch
niemals vor gekommen Die Fälle die der Abg Spahn
hier angeführt hat paſſen gar nicht hierher ein Präcedenzfall
liegt überhaupt nicht vor Jn den Fällen die Herr Spahn an
führte handelte es ſich nur um des Geltungs
bereichs bereits beſtehendex Geſetze Denken Sie doch an die
Konfliktszeit an die Auflöſungen des Reichstags all dies wäre
doch nicht möglich geweſen wenn es möglich geweſen wäre daß
eine Mehrheit alle Einzelheiten der Vorlagen einfach weg
eskamotirte Der Zolltarif iſt nicht blos ein Jnſtrument für
künftige Handelsverträge wenn es das wäre könnten wir uns
ja blos mit einer Reſolution begnügen Es handelt ſich bei dem
Antrag Kardorff nur um einen flagranten durch nichts zu recht
fertigenden Bruch der Geſchäftsordnun g Beifall links

Abg Baffermann nl Wir haben uns durch den Gang der
Verhandlungen überzeugt daß auch wenn das Haus immer
veſchlußfähig iſt der Zolltarif nicht zuſtande kommen kann
wenn man alle einzelne Poſitionen berathen wollte Die
Sozialdemokraten ſind ja ſehr empört Zuruf Die Nationalzeitung
auch Aber ſie haben uns gezwungen die gewöhnlichen
Bahnen zu verlaſſen und zu außergewöhnlichen Mitteln
zu greifen Großer Lärm links Wir haben uns in unſerer
großen Mehrheit Aha links von der Zuläſſigkeit des Antrages
Kardorff überzeugt Lachen links Wenn wir den Antrag nicht
für zuläſſig gehalten hätten hätten wir ja das Mittel der
Aenderung der Geſchäftsordnung gehabt Großer Lärm und
gut der Sozialdemokraten Für unſer Vorgehen haben wir
eine Reihe von Präzedenzfällen Ueber die Zuläſſigkeit des
Antrages hat die Mehrheit des Reichstages zu entſcheiden
Lärm links Durch den Antrag iſt ja die Diskuſſion über den

ganzen Zolltarif nicht ausgeſchloſſen da ja in dem Antrag

Abg Schrader freiſ Vag ſchwer verſtändlich beſtreitet es d

könnte

Kardorff ſämmtliche Poſitionen durch Abänderun anträgehineingebracht werden können Großer Lärm links Sieg des
Präſidenten Wir halten den Antrag für nothwendig um die
Verabſchiedung des Zolltarifs zu ermöglichen Wir ſind durch die
ganze Taktik der Sozialdemokratie auf dieſen Weg gedrängt worden

uch die Freiſinnige Zeitung Zurufe Nationalzeitung
Nationalzeitung Abg Singer begiebt ſich zum Redner und

legt unter großer Heiterkeit des Hauſes ein Exemplar der
beutigen Nationalzeitung neben den Redner Auch die
Freiſinnige Zeitung Wiederholte Zurufe Leſen Sie die
Nationalzeitung auch die Freiſinnige Zeitung verurtheilt

Ihre Obſtruktion Großer Lärm links Wenn jetzt die
Obſtruktion ſiegt wird ſie bei jeder Gelegenheit wiederholt
Großer Lärm und Zurufe lex Heinze Die Nationalliberalen

haben die Obſtruktion bei der lex Heinze nicht mitgemacht
Lebhafte Zurufe von links 8
Vicepräſident Graf Stolberg Jch höre den Ruf Sie ſagen

Wahrheit Jch rufe den betreffenden Abgeordneten zur
Ordnung

Abg Baffermann ſchließend Die Obſtruktion vernichtet
d Parlamentarienms Lebbafter Beifall rechts Ziſchen

nks

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Dem Geiſte der
Geſchäftsordnung widerſpricht der Antrag unter allen Um
ſtänden Jedenfalls hätte man geſtern den Vertagnngsantrag
annehmen ſollen damit nicht der Anſchein erweckt würde als ob
die Ernte ſofort eingeheimſt werden ſollte Der Antrag
kann gar nicht ſo durchgeführt werdenJch bedauere es daß auch ſo viele Konſervative
den Antrag unterſchrieben haben Was haben denn
die Konſervativen für ein Jntereſſe daran dem Aus
wärtigen Amt die Arbeit zu erleichtern Denn darauf läuft der
Antrag doch hinaus Der Antrag wird ſeinen Antragſtellern
mehr Mühe machen als ihnen lieb iſt Die deutſchen Bauern
aber werden ſich die Namen derjenigen merken die ſo um ein
Linſengericht die Land wirthſchaft preisgeben Wenn man
wirklich etwas thun will ſo muß man die Geſchäftsordnung
auf geſchäftsordnungsmäßigem Wege ändern Es wäre aber
auch kein Verluſt wenn der Zolltarif jetzt nicht ſondern
erſt nach einigen Jahren zuſtande käme die Jnduſtrfe
würde dann am eigenen Leibe ſpüren wie es der Landwirth
ſchaft geht Bebel ſagte neulich wenn Sozialdemokraten ſich ſo
benähmen wie die Antiſemiten im Wiener Reichsrath würden
ſie mit Schimpf und Schande aus der Partei geſtoßen werden
Na meine Herren ſtoßen Sie doch zu Stürmiſche Heiterkeit
Denn ſo wie ſich geſtern einzelne von den Sozialdemokraten
benommen haben ſo ging es kaum in Wien zu

Abg Geyer Soz Bei der lex Heinze haben die Nationai
liberalen doch die Obſtruktion mitgemacht und bei verſchiedenen
Anläſſen den Saal verlaſſen Es iſt ſehr bedauerlich daß der
Präſident die Entſcheidung darüber ob der Antrag von Kardorff
zuläſſig iſt der Mehrheit überlaſſen will Dadurch degradirt die
Mehrheit den Präſidenten

Vicepräſident Graf Stolberg Jch erſuche den Redner nicht
den Präſidenten zu kritiſiren Lärm links

Abg Geyer fortfahrend Jch habe nicht den Präſidenten
ſondern nur die Mehrheit kritiſirt Zuſtimmung Wie ging
es in der Kommiſſion zu Da hat der Vorſitzende von Kar

orff

Vieepräſident Graf Stolberg erſucht den Redner nicht die
Thätigkeit einzelner Perſonen aus der Kommiſſion zu kritiſiren
Zuruf Warum denn nicht Weil es dem Gebrauch des Hauſes

widerſpricht
Abg Geyer fortfahrend Daß hier ein Bruch der Geſchäfts

ordnung vorliegt läßt ſich nicht leugnen Niemals iſt die
Würde des Parlaments mehr verletzt worden als durch die
Schacherei der letzten Tage hinter den Couliſſen der Reichstag
iſt dadurch zu einer Schacherbude degradirt Zuſtim
mung links

Vicepräſident Graf Stolberg ruft den Redner deshalb zur
e Lärm bei den Soz Rufe Jſt doch wahr Kuh
andel
Abg Geyer fortfahrend Beim Zolltarif handelt es ſich um

Milliarden da muß es doch der Minderheit vergönnt
ſein vor dem Lande darzulegen worum es ſich handelt Nie
mals iſt die Jchſucht ſo offen getrieben als jetzt vom Centrum
das den Schacher in optima forwa proklamirt hat Die Ueber
griffe der Polizei hat das Centrum verdammt aber im Volke
wird man ſagen Treiben es denn die Geſetzgeber im Reichstag
beſſer als die polizeilichen Unterbeamten An das ſchwarze
Kartell fügt ſich der blaue Fetzen des Nationalliberalismus an
J den Wahlen werden wir Abrechnung halten Beifall
links

Abg Dr Bachem Ctr Die bisherige Debatte iſt weit vom
Rahmen einer Geſchäftsordnungsdebatte abgewichen mindeſtens
10 von dem was geſagt worden iſt gehört nicht zur Geſchäfts
ordnung Abg Geyer hat nur zum Lande hinaus geredet Zu
ruf des 5 t hagen Gehört das was Sie ſagen zur
Geſchäftsordnung
F S Graf Stolberg bittet den Redner nicht zu unter

rechen
Abg Stadthagen ruft Er hat ſich ſpäter gemeldet als wir
Abg Dr Bachem fortfahrend Wenn Abg Stadthagen ſich

noch nicht beruhigt hat möge er mir ſagen wie viele Minuten
er dazu braucht

Abg Stadthagen ruft Der Menſch redet ja noch immer
Abg Dr Bachem fortfahrend Die Sozialdemokraten ſind

nicht unterbrochen worden
Abg Stadthagen Das iſt eine Unwahrheit
Vicepräſident Graf Stolberg ruft den Abg Stadthagen wegen

dieſer Aeußerung und wegen weiterer fortgeſetzter Zwiſchenrufe
zweimal zur Ordnung

Abg Dr Bachem fortſahrend ſucht nachzuweiſen daß der
Antrag Kardorff zuläſſig ſei Die Geſchäftsordnung iſt nicht
dazu da nm der Minorität Gelegenheit zur Obſtruktion zu
geben Es beſtehen jetzt Ausnahmezuſtände und deshalb müßten
auch Ausnahmemittel gebraucht werden Die Minorität hat
ihre Dau erreden nur gehalten um die Zeit todtzuſchlagen das
iſt die größte Menſchenſchinde rei geweſen Das iſt
ein Mißbrauch der Geſchäftsordnung den die Minorität ge
trieben hat Vicepräſident Graf Stolberg rügt dieſen Aus
druck Sozialdemokratiſche Abgeordnete wie Vollmar Roſenow
Bebel haben draußen ſelbſt zugegeben daß ſie den Tarif zu
Fall bringen wollten um ihn bei den Wahlen zu verwerthen
Wir wünſchen eine ſachliche Diskuſſion Zuruf bei den Sozial
demokraten Gax keine Großer Lärm bei den Sozialdemo
kraten Vicepräſident Büſing rügt dieſe Zurufe es kämen
ja noch mehrere Sozialdemokraten zum Wort Auch eine an
geſehene Partei der Linken die Freiſinnige Volkspartei unter
der Führung eines ſo beſonnenen Parlamentariers wie der
Abg Richter macht die Obſtruktion nicht mit Lachen
bei den Sozialdemokraten Die Sozialdemokratie aller
dings iſt eine revolutionäre Partei und will auch
hier revolutionär wirken Lärm bei den Sozialdemokraten
Man hat und mit Unrecht die Nationalliberalen die
Hörigen und Leibeigenen der Centrumspartei ge
nannt Solche Ausdrücke ſollte man doch nicht brauchen welches
Wort müßte man ſonſt anwenden um das Verhältniß der Frei
ſinnigen Vereinigung zur Sozialdemokratie zu kennzeichnen
Wenn Sie wüßten wie ſich die Sozialdemokraten ſelbſt darüber
äußern Großer minutenlanger Lärm bei den Sol
demokraten Zurufe Sagen Sie es doch Herr Präſident er
ſoll es ſagen

Vicepräſident Büſing Jch kann keinen Redner zwingen etwas
zu ſagen was er nicht ſagen will Erneuter wüſter Lärm bei
den Sozialdemokraten unendliches durchdringendes Getobe Die
Sozialdemokraten umringen den Redner und drohen mit den
Fäuſten in dem Getöſe ſind weder die Worte des Präſidenten
noch die fortwährenden Zurufe zu verſtehen
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Büſing Da ich mir keine Ruhe verſeleia die Sitzung n ne dal de
ausn legt ſich der Lärm die meiſten Abgeordneten ver

cepräſident
kann

den Saal die noch anweſenden bilden Gruppen und
ſten ſich lebhaft

Abg Singer begiebt ſich zum Abg Bachem und konferirt
lebhaft mit ihm und den anderen Zührern der Cent umspartei

Rach einer halben Stunde 7 Uhr wird die Sitzung wieder
vom Vicepräſidenten Büſing eröffnet
Vicepräſident Büſing Bevor ich den vorhin unterbrochenen

Redner erſuche ſeine Rede fortzuſetzen kann ich nicht

laſſen
unterha

rrnVnhin meinem tiefſten Bedauern darüber Ausdenck zu
eben daß ich gezwungen worden bin von dem geſchäſts
g c rnungsmäßigen Mittel der Unterbrechung der Sitzung in

zu ſtarken Lärmens einzelner Mitglieder Gebrauch zu
machen Seit über 31 Jahren tagt der Deutſche Reichstag und
es iſt das erſte mal daß ein Präſident des hoben Hauſes
gezwiigen worden iſt wegen wüſter tumultugriſcher Seenen zu
dieſem Mittel zu greifen Jch kann nur wiederholen,ſdaß das tiefſte
Bedauern mich ergriffen hat daß ich gezwungen geweſen bin
von dieſem Mittel Gebrauch zu machen Jch glaube und ich
muß der Hoffnung Ausdruck geben daß es das erſte und
letzte mal geweſen ſein möge Beifall wo ein Präſident des
Hauſes gezwungen iſt von dieſem Mittel Geb auch zu machen
Erneuter Beifall Ruf b d Szd Da ſteht er der das ver

anlaßt hat Jch hoffe daß das Gefühl für das Anſehen
und für die Würde des Deutſchen Reichstags in jedem
einzelnen wer es auch ſei in dieſem hohen Hauſe ſo wach iſt
daß ich und niemals ein Nachfolger von mir gezwungen ſein
wird zu dieſem äußerſten Mittel zu greifen Lebh Zuſtimmung
Ich erſuche nunmehr den Abg Vachem ſeine Rede fortzuſetzen
Rufe b d Szd Er ſoll revoziren Ich erſuche nochmals die
Herren ihre Plätze einzunehmen Es iſt unmöglich ſachlich und
ruhig zu verhandeln wenn der Redner danernd unterbrochen ſ
wird Einige Sozialdemokraten kommen der Aufforderung die
Plätze einzunehmen nicht nach Bitte m H folgen Sie jetzt
meiner Aufforderung und nehmen Sie Jhre Plätze ein Nun
mehr begeben ſich alle Sozialdemokraten auf ihre Plätze

Abg Dr Bachem fährt fort Geſtern hat der Abg Barth
Wiederum lärmende Rufe bei den Soz Namen nennen Wir

dulden keine Verleumdung
Abg Dr Dagem ſagt nir Alſo das iſt Jhre Freiheit und

verläßt die Tribüne
Vicep äſident Vüſing Jch bedauere daß der Redner infolge 6

des Lärms auf der äußerſten Linken ſeine Worte nicht zu Ende
führen konnte

Abg Singer Wir wollen keineswegs dem Präſidenten
widerſprechen Wir wollten nur daß der Abg Bachem ſeine
ſchwer beleidigenden Angriffe gegen uns näher erläutern und
den Namen des betreffenden Sozialdemokraten nennen ſollte
Hätte er das gethan dann wären wir ruhig geweſen Zuruf
rechts Tuckerbrief Wir betrachten den Reichstag nicht als
einen Ort in dem man ungeſtraft beleidigen kann Zuruf rechts
Tuckerbrief

Abg Dr Bachem Am Schluß der Sitzung hätte ich unter
vier Augen dem Abg Singer den Namen genannt jetzt nachdem

Sie mich ſo behandelt haben thue ich es nicht
Abg Singer Nach den eben gemachten Erfahrungen habe

ich S Veranlaſſung eine Unterredung mit Herrn Dr Bachem
zu ſuchen

Abg Lenzmann freiſ Vp beſtreitet es daß der Antrag
Kardorff zuläſſig ſei Selbſt die National Zeitung habegeſchrieben ſie habe es mit Bedauern und Empörung erfüllt
a nationalliberale Abgeordnete den Antrag unterzeichnet
hätten

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 12 Uhr
Polen Jnterpellation und Fortſetzung der heutigen
Berathung

Schluß 7 Uhr

Ausland
England und Frankreich

Der Mancheſter Gunardian brachte geſtern die auch von uns
wiedergegebene Mittheilung daß zwiſchen England und
Frankreich ein alle Streitpunfte ſchlichtendes Abkommen
bezüglich Marokkos Neufundlands und der Neuhebriden ge
troffen ſei Frankreich erkenne ferner den etatus quo in
Aegypten an und ſuche auf Grund der Anerkennung der
engliſch japaniſchen Allianz eine Erledigung aller Differenzen
Englands mit Rußland herbeizuführen Hierzu bemerkt die

Birmingham Poſt Herr Delcaſſé möchte wohl gern ein ſolches
Abkommen mit England abſchließen aber offiziell ſeien ſolche
Vorſchläge England nicht gemacht worden ſie ſeien privatim
gewiſſen möglichen Vermittlern hier unterbreitet worden aber
es beſtehe keine Ausſicht daß England ſie annehme

Nuſtland
Zur Throufolge in Rußland erhält die Köln Volksztg von

zuverläſſiger Seite die Mittheilung daß der Großfürſt
Thronfolger Michael wirklich an Schwindſucht leidet
und ſich ſein Zuſtand immer mehr verſchlimmert Da nach dem
Urtheil der Leibärzte des kaiſerlichen Hauſes auf einen direkten
Thronfolger bei der Zarin nicht mehr zu rechnen
ſei beſchäftigt man ſich mit dem Thronfolger in epe wobei es ſich
um Großfürſt Wladimir handelt der aber bei ſeinem vor
gerückten Alter den Zaren ſchwerlich überlebt Demnach würde
heute als wahrſcheinlicher Thronfolger der älteſte Sohn
Wladimitr s Großfürſt Kyrill gelten

Halle und Umgegend
Halle 29 November

Der frühere Mitbeſitzer von Hildebrand s
Mühlenwerken in Böllberg, der jüngſt verſtorbene
Rentier Hildebrand hat nachdem er im vorigen Jahre ſchon
eine prachtvolle Villa in Arco von der hieſigen Baufirma Gebr
Gieſe erbaut dem von ihm ſchwärmeriſch verehrten Kaiſer
Wilhelm II geſchenkt die vom Kaiſer zum Aufenthalt kranker
Offiziere beſtimmt worden iſt in ſeinem Teſtament den Kaiſer
zum Univerfalerben ſeines viele Millionen betragenden
Vermögens eingeſetzt An Liegenſchaften beſaß Hildebrand ein
Hausgrundſtück in Dresden mehrere Güter bei Görlitz und
mehrere Villen in Tirol
n

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

T Profeſſor Dr Alfred Stavenhagen Dozent an dertechniſchen Hochſchule zu Charlottenburg iſt zum etatsmäßigen
rofeſſor an der Berliner Bergakademie ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
T Rudolf Chriſtians der bekannte und beliebte Berliner
Schauſpieler hat ſeinen neuen Vertrag mit dem königl Schau
ſpielhauſe in Berlin jetzt abgeſchloſſen Ter neue Verirag läuft
zehn Jahre und enthält auch die Löſung der amerikaniſchen
Kontraktsfrage des Künſtiers Herr Chriſtians der ſich auf eine
Co von Jahren dem deutſch amerikaniſchen Bühnenleiter
Sonried verpflichtet hatte wird in jeder Spielzeit zwei Monate
in Amerika gaſtiren

T Corneille van Leemputten der Landſchaſts und
Hdiermaler und der Hiſtorienmaler Alfred Cluyſenaas
z roſeſor an der Brüſſeler Kunſtakademie zwei hervorragende

elgiſche Künſtler ſind geſtorben Cluyſengas bekannteſte Ge

mälde ſind Cauofſa Mazeppa und Vec vind Mqz ind Vocationdes Beüſſeler Muſeums Außerdem beſchäftigte ſich Cluyſenags
auch auf dem Gebiete der monnmentalen Malerei allerdings
ſtark beeinflußt von Wilheſm von Kaunlbach So ſchuf der
Künſtler die Wandmalereien in der Univerſität Gent

J

Gerichtsverhandlungen
Die Ermordung der Trödlerin Lort vor Gericht

Leipzig 29 Nov
Geſtern fand vor dem hieſigen Schwurgericht jene Mordthat

ihre Sühne die vor nunmehr bald Jahresfriſt am Abend des
z Dez v J in der Kl Fleiſchergaſſe an der unverehelichten
Altwaarenhändlerin Bertha Lory in deren im Grundſtücke Nr 11
zu ebener Erde gelegenen Trödierladen begangen wurde Als
Thäter ſtanden vor Gericht der 26 Jahre alte Schloſſer Felix
Eugen Arthur Behnert aus Magdeburg und der aus der
Auſſiger Gegend gebürtige 18 Jahre alte Schiffsbauer Joſef
Hermann Stroppe Sie waren beide ihrer grauenvollen That
geſtändig zeigten aber keine Reue

Aus der Verhandlung ergob ſich folgendes Am 8 Dezember
kam Behnert ein vielfach vorbeſtrafter Menſch nach Weißenfels
und lernte hier in der Herberge zur Heimgtt den Stroppe kennen
mit dem er am 9 Dezember früh von Weißenfels nach Leipzig
zu Fuße wanderte Unterwegs ſagte Behnert zu Stroppe um
Sachen und Geld in die Hände zu bekommen müßten ſie zu
ſammen einen Diebſtahl ausführen womit ſich Stroppe ein
verſtanden erklärte Gegen 5 Uhr nachmittags kamen beide in
Leipzig an und ſuchten zuſammen die Herberge zur Heimath in
der Seeburgſtraße auf woſelbſt ſie bis gegen 7 Uhr verblieben
Behnert ſchlug vor in einem Trödlerladen zu ſtehlen und
im Fall es nicht anders ginge die im Laden anweſende
Perſon unſchädlich zu machen Er zeigte dabei dem Stroppe
einen Maurerhammer den er in einen Gürtel ge

ſteckt unter dem Rock trug und äußerte weiter Wenn s nicht
anders geht machen wir s ſo, auf welche Rede Stroppe nicht
widerſprach Erſt hatten beide das öſterreichiſche und das eng
liſche Konſulat aufſuchen wollen Stroppe glaubte dort als
öſterreichiſcher Unterthan 5 M zum Lebensunterhalt zu be
kommen und das engliſche Konſulat wollten ſie aufſuchen um
ſich für engliſche Kriegsdienſte im Feldzug gegen die
Buren anwerben zu laſſen Es war aber zu dieſen Konſulats
beſuchen zu ſpät am Abend geworden un ſo zogen denn die
eiden Spießgeſellen von der Herberge zur Heimath aus auf

Raub aus Der Wege unkundig gingen ſie durch mehrere
Straßen und Behnert fragte dann einen Paſſanten wo es
hier in der Stadt Altwaarenhändler gäbe Dieſer zeigte die
Gegend nach der Fleiſchergaſſe zu an auf die ſie dann
auch zugingen Bevor ſie an den Lory ſchen Ladenkamen blieb Behnert vor einem Goldwaarenladen ſtehen und
ſagte zu Stroppe ob ſich vielleicht hier etwas machen laſſe
Mit Rückſicht aber auf ihre wenig Vertrauen erweckeude Kleidung
wagten ſie ſich nicht in ein vornehmes Geſchäft Den Lory ſchen
Laden hielt Behnert als für die vorgenommene That geeignet
weil ſich Vorhänge vor Thür und Fenſter befanden Er
beorderte dann Stroppe näher in den Laden hineinzuſehen und
der Complice kam mit der Votſchaft zurück daß nur eine ältere
Frau darin wäre Hier paßt s, ſagte Behnert und die beiden
kamen dahin überein daß Stroppe zuerſt den Laden betreten und
Schuhe anvprobiren ſollte Die Mordthat wurde nun in
folgender Weiſe ausgeführt Stroppe ließ ſich nachdem er ein
getreten war Schuhe zum Anprobiren vorlegen Er hatte gerade
einen Schuh aus und einen anderen angezogen als Behnert in
den Laden fam und Taſchenuhren vorgelegt haben wollte Frl
Lory holte Uhren aus dem Schaufenſter herbei und legte ſie dem
Behnert vor Währenddem wurden die beiden Verbündeten
dadurch geſtört daß die Buchdruckersehefrau H mit ihrem
Kinde eintrat um ein Paar Kinderſchuhe zu kaufen
den Laden aber alsbald wieder verließ da ſie dieSchuhe nicht bekommen konnte und von Fräulein Lory
wo anders hin gewieſen wurde Als die Händlerin ſich herunter
bückte da Stroppe Schuhe anprobirte faßte ſie Behnert leicht
am Halſe und dies ſoll ſie zunächſt für einen Scherz gehalten
haben Er ſagte nun er wolle keine Uhr kaufen brauche aber einen
Havelock Fräulein Lory wies auf ein derartiges im Laden
befindliches Kleidungsſtück hin und kehrte dabei Behnert den
Rücken zu Dieſen Augenblick benutzte er um dem auserkorenen
Opfer mit dem Hammer von hinten zwei ſchwere Schläge
direkt auf den Kopf zu verſetzen Schon nach dem erſten
Schlage taumelte die Händlerin Sie fiel Boden und der
Unmenſch ſchlug ſie nun noch mehrere mal mit dem Mordwerk
zeug auf den Kopf Nachdem auch noch Stroppe hinzu
geſprungen war und mit dem von Behnert erhaltenen Hammer
die Händlerin auf den Kopf geſchlagen hatte ſchleppte
Behnert ſie hinter den Ladentiſch Stroppe ſchloß raſch die
hintere Ladenthür ab und gab Behnert den Schlüſſel Aus dem
Schaufenſter ſchleppte Stroppe nunmehr etwa 7 Uhren und
5 Ringe darunter ein Ring mit einem Stein ſowie aus einem
Schaukaſten im Laden zwei oder drei Uhren herbei die Behnert
zu ſich ſteckte Er durchſuchte die Rocktaſchen der Erſchlagenen
und fand dabei ein großes und ein kleines Geldtäſchchen mit
zuſammen ca 80 M Baargeld das er ebenfalls an ſich nahm
Dann zog er ſich gleich wie Stroppe ein Paar andere Schuhe
an warf den Havelock über und verließ den Laden Stroppe
zog ſchnell noch eine neue Hoſe und einen Ueberzieher an
wickelte die abgelegten Schuhe beider in ſein Taſchentuch und
machte ſich gleichfalls unbemerkt aus dem Staube An der
Matthäikirche trafen ſich die beiden Mordbuben wieder und be
ſchloſſen nachdem ſie weitergegangen waren in irgend einen
nach auswärts fahrenden elektriſchen Bahnwagen zu ſteigen Sie
geriethen in einen Wahrener Wagen und gingen von der End
ſtation nach der Bahnhofshalteſtelle um nach Halle zu fahren
Sie mußten aber in Wahren Stunden warten und ſuchten
eine Gaſtwirthſchaft auf wo
tranken Stroppe der das mitgenommene Schuhpacket in einem
Wahrener Hauſe in einem Abort verſchwinden ließ erhielt von
Behnert von der Beute zunächſt 5 M und zwei Uhren Mit
dem nächſten Eiſenbahnzuge verließen dann beide Wahren und
entkamen nach Halle woſelbſt ſie in s Gaſthaus
übernachteten und ſich in das Fremdenbuch als Felix Müller
Kellner aus Berlin und Eugen Friedrich Lithograph aus
Berlin eintrugen Behnert gab dem Stroppe noch 10 M und
ſchlug vor gemeinſchaftlich nach Goslar am Harz zu fahren da
wüßte er einen reichen Kaufmann der allein fei und mehrere
Geldſchränke beſäße vielleicht wäre dort auch etwas zu machen
Behnert iſt nach der That von Halle aus nach Zeitz und dann
nach Naumburg a gefahren Hier hatte er eine der ge
raubten Uhren verkauft m 2 Juli d J kam er nach Jena
und hat hier am 3 Juli mit zwei Komplizen dem 27 jährigen
vorbeſtraften Arbeiter Richard Goldſchmidt aus Dresden und
dem 20 Jahre alten auch ſchon vorbeſtraften Handarbeiter
Peter Fouſſe aus Vekingen Kreis Metz die Frau des
Schneidermeiſters Harz die in der Wagnergaſſe neben
her ein Trödlergeſchäft betreibt im Laden ermordet und
beraubt Am 8 November d J ſind Behnert und Fonſſe

vom Schwurgericht in Weimar zum Tode verurtheilt
worden Goldſchmidt wurde vorlänfig zur Beobachtung ſeines
Geiſteszuſtandes einer Jrrenanſtalt überwieſen Nachdem man
dem Jenenſer Mördertrio auf die Spur gekommen war und
Behnert feſtgenommen hatte erzählte dieſer dem ihn von
Weimar nach Jena transportireuden Gendarm freiwillig daß
er auch der Mörder der Trödlerin Lory in Leipzig ſei Er
erklärte dies geſtern vor Gericht wörtkich damit
haben will

den Leipziger Mord eingeſtehen

elbſt ſie ein paar Schnitte Vier

daß er geſagt
Weil Sie ſo gut mit mir geweſen ſind und mir

meine I etwas loſer gemacht haben will ich Jhnen auch
Behnert wurde wegen Mordes und Raubes abermals zum miniſter ein Telegramm worin er gegen die militäriſ

Tode verurtheilt und zum dauernden Verluſt der bürger ſetzung der Univerſität Widerſpruch erhebt

eine Zierde lichen Ehrenrechte Stroppe aber wegen Mordes und Raubes
zu 15 Jahren Zuchthaus der höchſten Strafe die das Geſetz
im vorliegenden Falle zuläßt Der Verhandlung wohnte in der
BPräſidentenloge im Auftrag des Miniſteriums Herr Geheimrath
Scheele aus Dresden bei

Berlin 28 Nov Der auch in Halle wohlbekannte
Sug geſtor Julius Winkelmann genannt Weltmann aus
Berlin ſtand am Mittwoch vor der Strafkammer des Land
gerichts Jnfterburg unter der Anklage der fahrläſſigen Körper
verletzung mit dem erſchwerenden Umſtande daß er die Auf
merkſamkeit zu welcher er vermöge ſeines Berufs verpflichtet
war aus dem Auge ließ Die Vorgänge welche dieſem Prozeß
vorausgegangen ſind ſind ſ Z von uns mitgetheilt worden und
dürften noch in friſcher Erinnerung ſein Erwähnt ſei deshalb
nur daß der Sohn des penſionirten Vollziehungsbeamten Lau
Primaner Leo Lau infolge einer am 9 Oktober v J von dem
Angeklagten an ihm ausgeführten Suggefſtion geiſteskrank ge
worden und noch nicht gebeilt iſt Der Gerichtshof ſtellte feſt
daß die Experimente des Angeklagten die Geiſteskrankheit
des Lau tthatſächlich hervorgerufen haben Jm vorliegenden Falle ſei dem Angeklagten trotz ſeiner mangel
haften Vorbildung die Erlaubniß zu dieſem Experi
mentiren von kompetenten Behörden ertheilt worden
Die Strafkammer konnte ſich aber trotz der ganz zweifellos feſt
ſtehenden en der Geſundheit des Lau von der Schuld
des Angeklagten nicht überzeugen und erkannte nach der
Königsb Hart Ztg auf koſtenloſe Freiſprechung

Altenburg 25 Nov Das Schwurgericht verurtheilte
ſoeben den hochangeſehenen Fabrikbeſitzer und Bank
agenten Grünert Schmölln welcher im Frühjahr nach
Unterſchlagung von über 400,000 Mark flüchtete und in Amerika
verhaitet wurde wegen betrügeriſchen Bankerotts und fort
geſetzter Unterſchlagung von Bankgeldern an der Landes
bank uſw zu acht Jahren Zuchthaus und zehn Jahren
Ehrverluſt

h

Provinzialnachrichten
V Merſeburg 29 Nov Beſichtigungen Miniſter von

Hammerſtein traf geſtern nachmittag von Wernigerode kommend
hier ein und beſichtigte nach Vorſtellung des Regierungs
Kollegiums den Dom und das Provinzial Ständehaus Abends
fand Diner beim Regierungs Präſidenten ſtatt worauf 9 Uhr
abends die Abreiſe nach Halle erfolgte Das DomGymnaſium
wurde am Donnerstag und Freitag ſeitens des Provinzialſchul
raths Geheimrath Troſien aus Magdeburg einer Reviſion unter
zogen Die hieſigen Kanaliſations Anlagen wurden in den
letzten Tagen vom Geh Regier und Med Rath Salomon aus
Koblenz beſichtigt der ſich ſehr lobend über die Einrichtungen
ausſprach

e Petersberg 28 Nov Ein ehrender Auftrag aus
London wurde dieſer Tage dem hieſigen Lehrer a D Herrn
E Beiche der als tüchtiger Botaniker auch in weiteren Kreifen
wohlbekannt iſt zu theil indem er einige Exemplare ſeines in
36 Folio Lieferungen im Selbſtverlag erſcheinenden großen
Herbarium das namentlich auch von dem verſtorbenen Halleſchen
Prof Dr Maercker vortrefflich recenſirt worden iſt nach der
britiſchen Metropole ſenden ſoll wo dieſelben von dort an
ſäſſigen deutſchen Großinduſtriellen beſtellt worden ſind Der
Verſaſſer beſchäftigt ſich ſchon ſeit Dezennien mit dem botaniſchen
Studium wenn auch nur als Lehrer wie man in Trakehnen
zu ſagen pflegt

t Schkeuditz 28 Nov Miniſter von Hammerſtein
mit größerer Vegleitung darunter Regierungspräſident v d Recke
und Landrath Graf Houſſonville fuhr heute durch die Stadt
um die nahegelegene Landes Heil und Pflegeanſtalt Altſcherbitz
zu beſichtigen für welche größere Erweiterungsbauten und die
Anſtellung eines eigenen Geiſtlichen geplant ſind

A SDelitzſch 28 Nov Waſſerleitung Nachdem nun
mehr ſeitens der Aufſichtsbehörde der Königlichen Regierung
zu Merſeburg die Erlaubniß zum Bau unſerer Waſſerleitung
ertheilt iſt wurde bereits der erſte Spatenſtich zur Ausführung
des Werkes gethan ſo daß nunmehr in abſehbarer Zeit auch
unſere Stadt ſich der Segnungen einer Waſſerleitung wird er
freuen können

Schönebeck 28 Nov Der Waſſerſtand der Elbe iſt
hier ſo niedrig wie ſeit Jahren nicht Geſtern geſchah es duß
der Fährdampfer fich zweimal feſtfuhr Die Paſſagiere mußten
mittels Kahnes an Land geholt werden Ueber eine Stunde ſaß
der Dampfer feſt

P Frehtzb urg 28 Nov Unglücksfall Beim Pichen eines
großen Faſſes kam der in der Seibl ſchen Brauerei beſchäftigte
Arbeiter Karl Brodhäcker von hier ſo unglücklich zu Fall daß
er infolge Quetſchung einen komplizirten Bruch des linken Fußes
erlitt Mitglieder der freiwilligen Krieger Sanitätskolonne
leiſteten dem bedauernswerthen Manne die erſte Hilfe bis zur
Ankunft des Arztes der die ſofortige Ueberführung des Ver
letzten nach der Klinik in Halle anordnete

R Eisleben 28 Nov Die fünf Aufführungen der
Chriſten von Nithack Stahn haben ein günſtiges Reſultat

erzielt Der evangeliſchen Gemeinde Horſchewitz in Böhmen
und dem Mansfelder Peſtalozziverein konnten je 550 M über
wieſen werden

Leopoldshall 28 Nov Selbſtmord Flotten
verein Heute nachmittag machte der 50 Jahre alte Arbeiter
Jnralide Wisweh ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende
Lebensüberdruß infolge körperlicher Leiden zu der Lähmung der
Glieder hatte ſich im Laufe des Zeit Blindheit geſellt dürfte das
Motiv der That geweſen ſein Kommerzienrath Naupold hat
den Vorſitz der hieſigen Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins
niedergelegt Der Landesausſchuß des letzteren für das Herzog
thum Anhalt hat übrigens beſchloſſen ſeinen Sitz von Cöthen
nach Deſſau zu verlegen

Letzte Telegramme

Berlin 29 Nov Nach der Nat Ztg ſchließt die
Deutſch Afrikaniſche Geſellſchaft mit dem Reichs
kanzler einen Vertrag ab worin ſie im weſentlichen auf die
bisher beſeſſenen Privilegien und Vorrechte im Oſtafrika
niſchen Schutzgebiet vor allem auf das Münzrecht zu

Gunſten der Reichsregierung verzichtet

Berlin 29 Nov Die Morgenblätter mefden Minlſter a D
Maybach vollendete ſein 80 Lebensjahr

Berlin 29 Nov Die infolge der im Centrum Berlins vor
gekommenen zahlreichen Kellerbrände angeſtellten Er
mittelungen der Kriminalpolizei ergaben daß bei mehr als
20 Kellerbränden Brandſtiftung vorliegt

Barcelona 29 Nov Geſtern entſtanden in der Univer
ſität infolge des Erlaſſes durch welchen der Unterricht in der
ſpaniſchen Sprache obligatoriſch gemacht wird abermals
lärmende Ausſchreitungen wobei die Studenten die
Marſellaiſe und regioniſtiſche Lieder anſtimmten Als die
Gendarmerie einſchritt und in die Univerſität etn
drang wurde ſie mit Steinwürfen empfangen Mehrere
Studenten wurden verhaftet Der Rektor ſuſpendirte bisanf weiteres die Vorleſungen und richtete an den Unterrichts

che Be



auenburg Eisstand

locn 77
80 805592, 592 Mai 48 467/9 Juli 467/8 468/6 Meh l 8,05 3 10

3,05 3 10

Mai 763 765

ab Bahn Still Roggen g Märk 135 137 ab Bahn Stlll
Gerste inländ Futterg 132 145 frei Wagen u ab Bahn russ 122
bis 127kein i 172 do meckl pomm mittel
und vchles mittel 148,00 166 do märk mecklenb pomma schles
gering 142,00 147,00 alles frei Wagen und ab Babn do
bis 142 frei Wagen

alles frei Wagen
Futterwaare 163 168 Weizenmebl 00 29,00 22,50 Roggen
mehb l O u 112,39 19,70 Weizen kleie grobe u feine 9
RoggaonkFeie 9,50 109,00

meoklenvurg 150

Vermiſchtes
ur Treber Schmidt Affäre Die erneuten Verhandlungen derdes S mit der franzöſiſchen Regierung die es

ſeiner Zeit abgelehnt hat der Ausliefer pug Treber
Schmidt s zwecks Strafverfolaung wegen Betruges zu
zuftſmmen haben endlich zu dem erwünſchten Reſultate geführt
Die franzöſiſche Regierung hat das frühere Auslieferungsdekret
inſofern erweitert als ſie jetzt auch zu der Strafverfolgung
Schmidt s wegen Betrnges ihre Zuſtimmung gegeben hat Die
Anklage gegen Schmidt wird ſich alſo nunmehr außer auf betrü grkrkſhen Bankerott in eigener San auf
Betrug und zwar vorausſichtlich auf Berg der onäre er
ſtrecken Es iſt in Ausſicht genommen die Verhandlung eefe
Schmidt im Januar nächſten Jahres vor dem Schwurger cht
ſtattfinden zu laſſen

Verhaftet wurde in New York der Baumwollexporteurx William
Landau aus Texas weil er die Firma Ladenburg Thalmann

Company angeblich um zweihunderttauſend Dollar
beſchwindelt haben ſoll

Mit dem Rade vernnglückt Jn Hildesheim ſtürzte der
Oberleutnant v Pleſſen mit dem Rade ſo unglücklich daß
ihm ſein Säbel in den Leib drang Die Verletzung war
tödtlich

Eine Eheſchließung im Löwenkäfig erfordert nicht nur einen
beſonderen Muth der Betheiligten ſondern auch gewiſſe
Charaktereigenſchaften zumal es ſich um eine Schauſtellung
handelt Der Fall ſpielte ſich jüngſt in New York ab Ein
Menageriebeſitzer hatte einen Preis von 2100 M für dasjenige
Paar ausgeſchrieben das ſich in einem Käfige in dem ſich
mehrere der größten und in der Dreſſur nicht weit gediehene
Löwen befanden trauen laſſen würde Unter den zahlreichen
Bewerbern war auch eine junge deutſche Dame Fräulein
Thereſe Berg und ein Däne Herr Heinrich Horn die ſich
nach Deponirung der ausgeſetzten Belohnung zu dem Schritte
entſchloſſen Auch ein Geiſtlicher wurde ſchließlich in der Per
ſon eines Dr Hepburn gefunden Die Braut war während der
Ceremonie recht kühl und gefaßt obwohl die Thiere hin und
wieder furchtbar brüllten und Anſtalten machten ſich auf die
Eindringlinge zu ſtürzen Der Bräutigam war weniger gefaßt
und es bemächtigte ſich ſeiner eine nervöſe Aufregung wenn
einer der Löwen zu nahe zu kommen ſchien Am muthigſten
ſchien der Geiſtliche der die Andacht ohne Erregung zu Ende
führte Während der Ceremonie ließ der im Käfig mit an
weſende Löwenbändiger ſelbſtverſtändlich kein Auge von den
Thieren Er war mit einer mächtigen Peitſche bewaffnet und
trug zudem zwei geladene ſechsläufige Revolver bei ſich

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 November S ſtrichweiſe Niederſchlag Ziemlich
elindeWenig verändert windig Nebel

2 Dezember Wolkig neblig naßkalt Windig
3 Dezember Heiter um Null herum ſtrichweiſe Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle

Dezember

S 7

26 November
9 Uhr 12 Min ab

29 November
7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 743,7 744,4Thermometer Celſins 19 2,5Rel Fenchtigteit 91 93Winde S 2 S 2Maximum der Temperatur am 28 November 6,8 0
Minimum in der Nacht vom 28 November zum 29 November 1,62 O

Niederſchläge am 29 November Uhr morgens 9 9 mm

IHandel Gewerbe und Verkehr
Dividen den Bei der Leipziger Hypothekenbank

hängt die Höhe der Dividende auf 1902 ab welcher Betrag dem im
vorigen Jahr susgeschütteten Sperialreservefonds II aus dem Erträgniss
des laufenden Jahres zugeführt wird Je nach der Höhe dieser
Reservestellung wird die Dividende 6 Proz betragen Leipeiger
Gzummiwaaren fabrik Aktiengesellschaft vormals Jul fus
Marx Heine Co wird etwa die gleiche Dividende vertheilen
wie im Vorjahre 8 Proz

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika

iuie R D General auf Ausreise 24 in Mſozambique
Herzog auf Heimreise 27 in Neapal Gou verneur auf Ausreise

in Port Said slarkgraf auf Heimreise 27 in Hamburg
Kaiser auf Ausreise 27 von Zanribar

Wasaserstünäde bedeutet über unter Null
e

Artern Brückenpegel 27 Nov 128 Nov 2 SWeissenfels Oberpegsl 2328 a 2,30 2do ODnterpexel 0,24 0,25 4rot a S e SAlzleben O ber egel 27 2,28 Z2 30 2do Unterpegel J 1,94 r 03 11ßernburg 4 0,68Kalbe Oberpegel 1,26 v 4 1,36a Unierpegel 5 0,00 02 2Der Wasaerstand von Trotha betndet sich im Abendblatte

Moldaun Iser KBger Elbe
T Nov a Weh Nor IFaIWaohe
Budweis 27 9,161 1 rorgau 28 0,28 1Prag 0,73 4 Wittenberg 0,46 5jungbunzau 0,28 1 RBosslau 0,071 5aun 957 S 4 90,221Pardubitz Mazdeburg 0,44 6Brandeis Wangermünde 4 0,781 2 vMulnik 0,82 2 jWittenberge 6,751 12litmerit e BbDömitz Peg 27 2,15 17
A ussig 28 0,76 2 Lauenburg 28 4 170Dresden 2,95 5A ussig Von den oberen Plätren werden 27 em Fall gemeldet

a raburg Eisstand Dresden Schwaches Treibeis Torgau
Hegang etark Rosslau Etwas Treibeis Magdeburg Eisgang
hagagermünde Treibeis Broda Dömitz Ziemlich Treibeis

Getreide Müählen Erzeugnisse u s W
New Vork 28 Nov Telegr Rother Winterweolzen

vorige Notirung 772 November Dezember
Mai 80 80 Juli Mais Dezember

Gotreidefrncht I
Ohiek g 28 Nov Telegr Weizen Dezember 74 747/0

Maſſe Dezember 55 541
Berlin 28 Nov Frühmarkt Weizen gut Märk 152 154,50

frei Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen sehles
148,00 156,00 do posen

t russ 138
a is Amer mixed 153,00 runder
Erbsen

Still
Stil l inländische und russ

aüdrueea atillrubtg
o vteinisoher 146,00und

114,00 Hafer stetig
Ameterdam 28 Nov

Petereburg W Nov
Hafer loco 6 69 6,70

London 28 NorLiverpool 28 Nov

Oeleanaten

9 Pud 29/25 Nov Abl
Mais sietig 138,00 136,00 do runder

Goerote etill
Weizen auf Termine gesohäfteloe Norv

März Roggen auf Termine gesohätslos März Mai
Weizen loco

Markt ruhig
Müllermarkt

Medl atetig gemischter american Mais unverändert

Oolse

New Vork 28 Nov Telegr Schmalz Western steam 11,25

122

Fertwaaren

11 00 do Rohe und Brothers 11,40 11,25
Ohicago 28 Nov Telegr Schmalz Dezember 9,55 9,45

Januar 8,87 8,80
Hamburg 28 Nor

New Vork 28 Nov
New Vork 7,90 do

Hamburg 28 Nov
6,85 Br

Antwerpen 28 Nov
März 20,50 Br Fest

Hamburg 28 Nov
Der 28 75 Gd
Behauptet

Räböl unver

Telegr

Paris 238 Nov Sohlussberieht üböl ruhig
Dex, 65 Jan April 554 Mai Aug 55

Petroleum

Kaffee
abeude 6 Uhr

9 80

28 Nov Weizen ruhig holstelntzoher und
RoggenHamburv Hard Winter No 2 Nov, Abladung 124

Roxgen looo 7,60 7,79

Hafer h niedriger
Weizen ruhig aber behauptet

still 1ooo 59 00
Nov

Petroleum Standard white In
in Philadolphis 7,85 do Refined 9,20 in Cases

do Credit Balances Cnt Oil ity ,42
Petroleum stramm Standard whlie

Sohluasherloht, Raffinirtes Type weiss
1000 20,02 hes u Rr per Nov 20,00 Br per Des 20,25Br per Jan

Hamburg 28 Nov Kaffee behauptet Vmaate 1500 Saok
Knaffee good average Sankos

März 28,25 Gd per Mai 30,90 Gd Sept 30,75 Gd

Amsterdam 28 Nov Java Kakfee good ordinary 35 00
Havre 28 Nov Schluseberioht Hericht ger Hamburger Firma

54

Pelmann Ziegler u Co Rafee good avyerage Santos dr per Mira 86,75 per U 83,25 per
aum behauptet

Metalle
ondono 27 Nov 5 Ohr asehm Kupfer flau Tagerny

1100 49 Pd Storl 12 6 9 Monate 49 Pfd Sterl 17 6 d
8ohlusepreiee 49 Pfd Sterl 13 e 9 d bie 49 P Sorl 18 9 dert
soleoted 54 Pl Sterl eleotrolitisches 52 Pfd Storl 52 tror

hoeis Sia Steri e Sirate
112 Pfd Sterl 10 d Blel ruhig span 10 Ptd Sterl 15
englisohes 11 Pfd Sterl d in fest r wöhnlioh Marken
19 Pa Biar 18 9 besondere Marken 20 Pld Steri, 2gewalat deutseh 22 pt

r a 28 N Ohllt Kupfer 49 al 3 M 4916
London o r 10 I onGlasgow 28 Nov Die Vorräthe von Roheisen in den r

laufen sich auf 26,894 Tons gegen 57,419 Tons im vorigen Jahre
Zahl der im Betriebe beündlichen Hoehöfen beträgt 87 gegen 83 im
vorigen Jahre

Glasgow 25 Nov Vorm 11 Uhr b Min RKohbeleen Mixnumbers warrants träge a

Makler

Die

IIIIIIIIIIIII Bancazinn 662,
Chemigohe Produkte

London 27 Nov COhlleaalpeter ord 9 ah 3d raft 9 en 6d

Glasgow 28 Nov Sohluss BRoheſeon Mixed numhbwarrants an Verkäuferpreis Middlesborough IEI 48 eh ver
käuferpreis

Der von der Firma Albert Rosenhain Berlin Leip
zigerſtraße 73/74 beigefügte Proſpect wird Jedermann
genauen Beachtung empfohlen Der Hauptkatalog mit 2000 Ab
bildungen ſteht gratis zur Verfügung

ur

S n ren orlä 3 b n r Berg wer a Rätton Gos
a Drenstei 0ppe h 0 U 1R 1 7 0Berliner Börse Rhein Cunin u ine 23 300 o X unkäb 198 4 II ab Aplerhaor r 680

vom 28 November Sangerhäuser Masach 15 164 00 do XI n XII 1920 4 102 26b26 ßaroper Wals wert 6 5391,9062
s Saxovig Cement 3 85,7560 Hamb 251 310 unk 1905 2 100 75h26 Berrelus 0 656,200

Ergänzuug u den telegr iehäffer u Walcker 0 42,500 do unk bis 1900 100,00b26 Biswareſenücte a
Meldungen im ges tr Abendblatt 4ehlesische Cement 61/2 150 25b20 do 501 330 unk 1908 3/2 95 80 h Concordia Per wert 25 276 72tr

schwartrkopff 10 202 50beB 40 S 46 190 uk 1905 392 95 29 Sonst Be 27 222Baux Disoont Siemens Glas Inauei 18 253 00t e o alte u con 3/2 95 30b260 Congol Marie 81 900
Siemens Haſske 8 1121 8020 än Bod Pf I u 1904 2 87 505 Huxer Konlen on 15 174,50

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 8tettiner Cham Didier 18 267,756 do do II 3/2 96,000 Geoisenkiron Guesstah O 88 006
Amsterd 3 Rrüss el 3 Wien 5H Sudenburg Masehin 6 48,506 do o III 100 256 Tarzerisenw Lit B 074 00 b
Petershb 41/2 on d on 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 11 202 28 do do IV V 101 o nowrazi Steinralzvi 6 123 00 0

Ver insbrauerei Artern 212 100,256 Deipz Hyp B VII 1908 3/2 97,25b20 Kattowitzer 12 197 25610
Deutsche Tonds u Staatapuay Wentt DPraht Industrie 9 1144 40b a 102,306 ttor nwittener Guas 7 151 4061 1 92 do F 102 300 Königin Marienh V A 2,506Barmer Stadtanleihe 292 98 99 Wühe r ütte oonr 0 69 756 do do VIII IX z 96 000 6 Leopoldsgr Edderitz 7 102,25 b
Berliner 8iadt Obl 3/2 160 00 be J r r Franstegt 10 131 800 Mein H conV 3 /2 10 I Luise Tiefbau konv 9 38 25020do do 16021 6172 90 7001 ät 4906 un ehe v D 80 00 baMagdeburger St Anl 5 90,406 Deutszohe Risenb Frior Oblig do unkdb bis 1905 Magdeburg Bergwerks s do neue 104 60 or ob do unkdb bis 1907 32 186 Marienhütie Kotzenau O 632,403
Westpr Prov Anl 312 98,606 orim Jronan do m VI 102 9000 Mend Schwert St Pr O 77,507
Bad Staais Fis Anl 3172100 806 pro Süden 4 77,260 v h 137 Jote Er Deren rBayrische Anleihe 32/2100,600 p 40 rüm Pfdbr Ehein Stahli Lit C 2 152 5b 0giategeiie ise 800 Deunteohe Riaonb St Prior INoräd Gr Ored Pfab 100 00b9 Sehlesiseh Zinkhütten 16 348 25026
Köln ind Pr Anh 832 137 406 ten Waraohan o IV V ukb b 1908 100 o Stadtberger Hütte 12 118 75020
Hamb 509 Tilr Lose r E 82 187 500 Ostpreussisohe o Wurm Rovier 81/2127 80biningen z nrlenb Atlawkaw 656 121,750 Pom II VI 1900 uk 229h l urenen 80 en I 502a de VI VII 1802 u 90 Ohlig v Inäunatr a Rerg w Goa

do IX X 1906 uk 312 Allg Elektr Gesellsch 4 101 50beAusländisohe Fonds Bisenb Prior Obligationen 40 XI XII 1908 ak Asuchaffenb W es z re
R r r jtal Eis Obl 8t gar 3 68,800 do II III 1906 uk Aschersleb Kaliwerke 3 756e ar 77 60b do Mittelmeerb et 100,600 h ernig e r r Anr C it B O I r2 J essBarletta 100 I ire Ios W z a en Stand ar 3 94,300 do III V a VI rz 100 5 198 000 Hortmunder Onion 110 aoc
Bukar Stadt Anl 1884 a B 3 92,196 do XIII rz 100 100 50620 Eſektr Licht u Kraft 41/2 191 00 be 13 Glatr 4 102200 o X u 1900 4 109 50 Gr Berl Pterdeb I u I Anf 99 40625Gen G gn 4830 Derierr Loxatbahn 4 100 10020 J T u 1904 a 97 Hart aerettahrt
geh i e Norawadibahn 5 1093020 439 III nie 190 5 108 of Sarg el 93 39770

o o Siege 9 102 h Saat Bann 193002 Centrb Plabr Ib08 5 102 bohe en Ohngationen 113 99 50
do v 1890 u Oligatianen ſ105,806 Er Centrb P 12571 96 Nee Liey a 1äo v 16908 42 91 266 n 43 27 v u 96 10b26 Oper Fisen in 4 55,903 o Risenb A 2 O ukd r 30e e r 77 u Uwangorod Hombr gar 4 102,750 P H A B abg 809r2125 7 r v 41 105 256Freiburg 15 Fr Loose 34 59bs r 95 500,0 77 92,10620 Ceiéner Pisengiesserei 42 I 10

Chark An 2r n S Kursk Kiew 4 4 99,80b2B do Resteertifikate fro r e en Bank AKtien
4e oro i an 44 10 b Mosoo Kiew Woren 4 99,40b20 Pr Pfdbr Bk uk 1905 332 Iorrs Bank d Berl Kassenv Slls 135 006
do Ga 7 1890 40 200 Mosco Kursk 4 do XVIII ukähb 1908 31/2 101 266 Berg Märk B i Elbfk 82/2 157 05b39

tibaavon higdteni 1866 nene 03 de e n 1 u 9e0 u u 0 r BAeiläna 10 re Laooe h Orel Green e 4 1400 Kleinb Obl b 1904 31/2 v gZörsen Handeleverein d 101,106
Mexikauer Anl i0o 5 99 756 Rjäsan Koslow 4 I 99,40b20 do 55 b 1908 4 e Cob Goth Kredit Ges à 89,006

do à 20 5 99,750 Bienan Vralen m 33 ein 37 104 oder a W F W z 89 20b26z b 4 o do m II unK nziger rivat a Se e e Waren Miereeeae 5 än W Bägr t i V ob e eKRumän Anleihe 1691 46865 106 Eybinsk Bologoys 4 99,400 ukb b 1905 zu/2 95 000 do Hypoth B Berl i z2
do do mittlere 4 85 800 Russ Süd w bahn 4 II U IV b 1904 zu 9 900 Dresdener Bankverein 5 /2 101 2566033 n d gon Transkauxasigohe 3 665,608 m VI ukàb 1908 T Essener Kredit o 1147 90 v

p Gold R 1884 87 5 Warsohau Wiener 100r 4 VII unkdb 1908 re Gothaer Privatbank 6 122 100do Orient Anl II do IX Ser 499,600 VIII ukdb 1910 z do Grundkreditb 7 131 25b35do o III 4 Wladike wakxas 0b 4 99,300 Säcohsische 298 42/2 99 106 Hamburg n 8 156 900do Nieolai Oblig 4 100,506 do unkdb b 1806 499 400 a e eng reine r edo Boden Kredit Mavitoba a 1085 a do i R i 98 206 73 3 7 d v ado do gar Northern Pec I v 1021 4 Peortpr r I T B 108 400 Magen Privetp 0 o 006Russ Präm Anl 1864 5 15 t 4 J c F e 1103 30 Narad rn a n 98 Odo do 186 O D e 3 z osensehe mSeſrweg t Tun e i 100 10620 S Louis u S Fr va 1993 6 3 Preussische 3 29 737 Pr Eyp B abg u neue 95 80bv6n 1800 31 r do do do 99,00be0 e 4 1103,105 Preuss Pfandbr Bk 7 1126,00ba
do Hyp Pfabr 1878 4 100600 Central Paciſso s 100,250 lSehlesigohe in w 172 13515

t 23 J 1 27 70ba6Anmor T 2010 T d ſ103 Ia e n e46 400 rer ocs 5 d Aal n M 5 e CÄÜCevenxaaakkkccccccchqjqc aanaaaaanannaganna
755 7 acedonische G O 3 63,00 da hh L A A Foriog Kisenb O 1886 3 790,600 Leipziger Börse 28 November

r in u do 1689 95,2662 B M Fr MEisenbahn Stamm Axtien Säehe Rent Anl 2222 859 250 4 Mansf Gew 1882 100,756Tndustrie Aktien do o 80,250 do is79 100 500T Tr h Martrhr ſ T do 500 88 256 do Em 1875 100 5004 ämiraisgarten Bad 5 54 506 uehtiehrader B 13 7 Thlr 3/28tadtobl 18384konv 100,400Anngabur r Fteingui 5 70 0020 Halberst Blankenb 4 1110,006 30/0 Staateanl 1855 100 94,600 31/2 do 1876konv 100 406
h e 4 153 00010 Jura Simpl kv, Westb 4 31/2 do 67 kv 400 500 100 60 312 Altb Landoblig 3000 101,006Brunngehweigar Jute 12 6e so er 31/8 Landrentenbr 500 99,600 31/2 do do 500 I01 cos

I W Amm Uer Magen päer Stamm Prior Aktien Div Eiaeonb Stamm AKt 27 Ceipz Elektr Werkeſ 17 256
Berliner Bockbrauerei 9 I151,75b Aussig Topiite TTT T la Aussig Tepi 500 H 250 ooß eſeetr Stracet 64 000
do Brauerei Königst 5 197,00b2 Böähmisene Nordbahn 92/8 Böhm Nordbahn L 53/2 do Gr elektr Strussb 138 75B
do Union Gratweil 5 106,6000 i Karl Ludw B 112 Busohtiehrad Iit 4 285 c do Bierbr Riebeck 208 50b20

Brel Fisenb Linke 8 166 7 on rer Kognen w e i do do B 245,006 S p Kammgarnep 178,500Breslauer Oelwerke 66,7560 Kasohau Oderberg 4 Suliu Kbudv B 9 b Malzt Schkeud 164,506
do Strassenbahn 01 169 208 Fronpr Rud St Seh 4 100 10b20 I tun 120,006 o WolikammereiCement Bau Ges Berl r 2287 650620 Lemberg Ozernowits 62 I Merienberg la u Mansfelder Kuxe 588 000

r w Weg Oesterr Nordwestb G Div Bank u Kredit Akt Naumhburger BraunkKSehering do B Elvethalb 5 Portl Cement Halle 79Chemn Maseh Zimm 4 101,8060 Südösterreich Lomb 25 17,90b2 8 allg D Kr A Lpr 174 76b20 0 Saohs Kammg 84,750Dessauer Gas 12 210,00b26 Ungar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein 232 Sächs M F Fiartm, 120,00
Deutsch Am Werksa 00 uervenörere u a Bank 1142,006 Sächs WebstuhlDtsch Gasglühl Ges 250 r Kiew 98 Goi Pank verein 201 FPabr SchönherrDitsche Jufespinnerei 130,660 nan T 1 6 Gothner Privathb 122,0060 15 Thür Gasges Spz 240 006Elberfeld Farbenfabr 20 340,280 Warvonge Wien W z wo 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 249,000
Erdmannsdort Spinn 956 00ba6 54 z fre Z Herpaiger Bank 9,906 8 S8S Thür Br V StFreund Masch Konv 12 275,0950 Gotthardbehn 6 1179,60b201 3 do Hypoth B 126,706 8 do St Prior
Oörlitzer Eisenbbed 12 2009 503 Ital Meridionaux 9 Z Kred u Sparb 9 PFeitzer Par u S A 132,500Hagener Gussstahl 9 34,00020 Lüättich Limburg O o 4 BSüächs Bank 127,568 do do Oblig 190,00B
Hansa Dampfsehitf 8 113 500 Schweiz Centralbahn 9 61/2 Zwickauer 107 605 Zuekerfabr Glauzig 110 o
Harburg Wien Gummi 2 316 00 Westsieilianische Anl 4 28,60be i Iwansotris Tapio 30 Zuckerraff Halle 164 o006

Harkort St Pr konv 85 50be0 iv nstrie Fapiere53 Briyenp So J Aypoth Pfand a Kontenbrietf a en P m j100 500 Ausl Risenb Pr Obl
za Anh Deesauer Pfdbr 25 Cröllw Papierfabr 31/2 Auseig Teplit 95 50Leyling Th Fiseng 9 155 756 ßer Hyp B 80 e ab 2, 97,90020 S do Sohldysehr 90 600 Bonn Nerabahn 101 260

Köln Müsener conv r 2 77 80b1 do do 312 22 Dörstew Rattm St A 55 50b20 5 do do GoldKurtürstend Ges i Liq 358 00626 B Han Hyp I X XI ,j 372 96 50616 5 do do 50 V A 98 596 4 Buschtiehr 1886 sttr 100 50s

h e n i u m 9 e M G 4 do an W 2udw Löwe o XVI u XVII 50 ba ier Vorz A T 7 5 do Em 133Mälzerei Wrede 79,250 3 v r 4 101,00b260 18 Geraer Jutesp u W 246,006 J e 81 ,506
Magdedurger Baubank 5 29,1 XIX 3/2 95 256201 5 Germania Schwalbe 110,00 b 5 do m 1871 109,806
Magdeb Strassenbahn 6 118,506 XX unk 10 3/2 96 76b20 54 Gersd Sticb V St A 528 000 5 do do 1874 111,006
Maschin Breuer 31,006 D G K B IV rz 110 32 100,500 882 do do Pr A I 948,000 42 Graz Kötlacher
Neue Boden A G 6 1169,59 do do V rz 105 5 84 do do do II 838,000 5 do Em v 1871 u 72 100,1060
Nenroder Kunstanstalt 7 98 do VI unkb 19001 100,706 0 Str B 668,00B 4 Kasohau OderbergNienburg E V A abg O 682,750 do VII unkb b 1903 4 192,100 a Kette Elbsch G Akt 65 o 4 Prag Dux GoldNordd awerice 2 57,2061 do VIII S b 1905ukb zu 96,2586 4 Körbisd Zuekerfb 108,608ß 5 o Gold 103,500
Omnibus Gesellschatt 10 186,90b do IX u Ia bie 9 u 4 96,250 61 Leipa Baubank 105,006 5 Prag Turnau 7

Mit Unterhaſtungsdlatt und Blätter fürs Haus
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